
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 19.08.2020 
Fachbereich: Finanzen 
Aktenzeichen: 010/902-71/OR 

Vorlage: 064/2020/0039 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Rechnungsprüfungsausschuss 
Weinolsheim 

27.10.2020 2 Öff.    

Gemeinderat Weinolsheim 15.12.2020  Öff.    

 
    
 
Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 sowie Beratung 
und Beschlussfassung über die Entlastung gemäß § 114 GemO 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss der Ortsgemeinde Weinolsheim mit Anhang, 
Rechenschaftsbericht und Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 

GemO in Verbindung mit § 110 GemO mit folgendem Jahresergebnis festgestellt: 
 

In der Ergebnisrechnung wird ein Jahresüberschuss in Höhe von 443.855,00 € ausgewiesen. 
 

In der Finanzrechnung beläuft sich der Finanzmittelüberschuss auf 89.066,15 €.  
 

Das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2018 erhöht sich um 443.855,00 € auf 
2.553.184,05 € 
 

Der Ortsbürgermeisterin, ihren Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz 
und seinen Beigeordneten, wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2018 erteilt. 
 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag   
     
     

(Jung)  (Braun)  (Penzer) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Bürgermeister 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde Weinolsheim hat gemäß § 108 GemO für den Schluss eines Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft 
nachzuweisen ist. Unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung hat der 
Jahresabschluss ein entsprechendes Bild der tatsächlichen Vermögens, Finanz- und 
Ertragslage der Gemeinde zu vermitteln. Der Rechnungsprüfungsausschuss prüft den 
Jahresabschluss nach den Bestimmungen der §§ 112 und 113 GemO und stellt das 
Jahresergebnis fest. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO über die 

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und entscheidet in einem gesonderten 
Beschluss über die Entlastung der Ortsbürgermeisterin, des Bürgermeisters der VG Rhein-
Selz und der Beigeordneten, soweit diese einen eigenen Geschäftsbereich leiten oder den 
(Orts-)Bürgermeister vertreten haben. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 


